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Zum einen muss die Homepage für Ihre 
Kunden und Besucher verständlich und 
einfach strukturiert sein. Zum anderen 
muss die Webseite für Suchmaschinen 
wie Google sauber strukturiert und gut 
indizierbar sein. Nur wenn Sie diese bei-
den Themen zusammenbringen, werden 
Sie eine erfolgreiche  Webseite an den 
Start bringen.

Sie erinnern sich sicher an die Anfangs-
zeiten des Internets. Um in der Such-
maschine ganz oben zu stehen, wurden 
Homepages sehr stark auf Keywords 
optimiert. Dinge wie das Keyword in 
weis ser Schrift auf weissem Hintergrund 
waren keine Seltenheit. Dass diese Art 
von Homepages kein Mensch besu-
chen will, das versteht sich von selbst. 
Das heisst, neben der Optimierung für 
die Suchmaschinen müssen Sie Ihre 
Homepage natürlich auch für die Besu-
cher ansprechend gestalten. Am Ende 
des Tages geht es bei Ihnen darum Ab-
schlüsse zu generieren, neue Kontakte 
einzusammeln oder ganz einfach nur re-

levante Inhalte gut fi ndbar zur Verfügung 
zu stellen.

Die grösste Herausforderung, vor der Sie 
stehen, ist es, nicht Ihre ganze Aufmerk-
samkeit auf die Homepage zu lenken, 
sondern Ihre Keywords, Ihre Inhalte über 
alle Haupt- und Unterseiten Ihrer Websei-
te zu verteilen. Zwar ist die Homepage 
für die Suchmaschine Ihre wichtigste Sei-
te, dennoch werden Sie im Laufe der Zeit 
feststellen, dass die Mehrheit der Zu-
griffe auf Ihrer Webseite über alle Unter-
seiten kommt. Ausserdem ist es nahe-
zu unmöglich, über eine einzelne Seite, 
zum Beispiel die Homepage, alle für Sie 
wichtigen Schlüsselwörter an einer Stel-
le sinnvoll zu bündeln und darzustellen. 
Dazu gibt es ein paar einfache Regeln:

Erstens: Wenn es auf Ihrer Webseite um 
Online-Marketing oder um Bekleidung 
geht, dann stellen Sie sicher, dass auf 
allen Seiten, die zu Ihrer Homepage ge-
hören, diese Themen angesprochen wer-
den.

SO GELINGT DER START 
IN IHR HOMEPAGE-
PROJEKT
Wenn Sie eine neue Homepage anlegen, geht es nicht nur darum, 
die richtigen Worte und das richtige Design zu fi nden oder die pas-
senden Logos zu defi nieren. Nein, es geht auch darum, zwei Dinge 
unter einen Hut zu bringen.

 

Herzlich willkommen!

Auch in Zeiten von mobilen Apps und 
Social Media ist die klassische Home-
page nicht wegzudenken. Gleichzeitig 
gibt es schier unendlich viele Tools, 
mit denen Sie schöne und gut aus-
sehende Homepages im Handumdre-
hen erstellen können.

Was macht aber eine Homepage zu 
einer guten Homepage? Und was be-
deutet eigentlich «gute» Homepage? 
Gut für die Suchmaschinen, gut für 
die Besucher oder gut für beide Ziel-
gruppen?

Diesen Fragen gehen wir in der vor-
liegenden Ausgabe nach. Wir hoffen, 
Ihnen damit ein gutes Gefühl zu 
geben für die Planung und Realisie-
rung Ihres aktuellen oder zukünftigen 
Homepage-Projekts.

Wir wünschen Ihnen viel Spass bei 
der Lektüre.

 
Stephan Bernhard Thomas Langenberg

Herausgeber Verantwortlicher
 Redaktor/Autor

EDITORIAL

Ihre Wünsche und Anregungen sind 
unser Auftrag. Schreiben Sie uns an 
silvia.leibacher@weka.ch, welche Themen, 
Arbeitshilfen oder Formate Sie in Zukunft 
wünschen! Wir werden so viel wie mög-
lich umsetzen.

Vielen Dank!

SAGEN SIE UNS IHRE MEINUNG!
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Kleinere Variationen können Sie sicher-
lich über Ihre Unterseiten streuen, wie 
zum Beispiel eine Suchleiste, aber gene-
rell würde ich empfehlen, das Logo und 
die Navigationsleiste immer konsistent 
zu lassen. 

Es gibt sehr viele Programmier-Frame-
works, die sich mit Standard-Navigati-
onselementen beschäftigen, wie zum 
Beispiel Bootstrap. Hier können Sie aus 
den Best Practice vieler Jahre Home-
page-Entwicklung lernen und mit nur we-
nigen Handgriffen Standardelemente für 
Ihre Webseite generieren. Die Position 
des Logos, die Position der Navigations-
leiste, das Verhalten der Navigations-
leiste über unterschiedliche Endgeräte 
ist dabei so standardisiert, dass Sie 
sich keine Gedanken darüber machen 
müssen.

Erklären Sie, was Sie tun
Direkt nach der Navigation sollten Sie 
einen grafi schen Bereich unterbringen, 
indem Sie erklären was Sie dem Le-
ser genau anbieten. Hier geht es nicht 
darum, einen langen Erklärungstext zu 
schreiben. Vielmehr geht es darum, 
einen komplexen Sachverhalt auf gra-
fi sch schöne Art und Weise so zu ver-

einfachen, dass der Nutzer auf einen 
Blick erkennt, ob der Service oder das 
Produkt, das Sie anbieten, für ihn das 
richtige ist. 

Versuchen Sie dabei eine Problemlö-
sung darzustellen. Das heisst, stellen 
Sie dar, welches Problem Sie mit Ihrem 
Angebot lösen. Stellen Sie dar, wie sich 
ein Nutzer in einer bestimmten Situation 
befi ndet, in der er genau dieses Problem 
hat. Nutzen Sie dann dieses Problem, 
um zu erklären, inwiefern Sie mit Ihrem 
Angebot dieses Problem lösen können. 
Schliessen Sie dieses grafi sche Ele-
ment ab, indem Sie Ihre Lösung über 
einen Button oder einen Call-to-Action 
abschliessen. 

Dies ist nicht einfach. Sicher haben Sie 
ganz viele Punkte im Kopf, die Sie un-
terbringen möchten. Sie haben aber nur 
begrenzt Platz. Ihnen steht entweder ein 
kleines Video oder ein animiertes Bild 
zur Verfügung. Um Ihnen die Arbeit zu er-
leichtern, folgen Sie bitte den folgenden 
drei Fragen:

1. Welches Problem muss der Nutzer 
haben, damit er für Ihr Angebot inter-
essant ist?

 

2. Wie lösen Sie mit Ihrem Produkt das 
Problem des Nutzers, das Sie formu-
liert haben?

3. Was kann ein Nutzer jetzt konkret tun, 
um sein Problem, über das er Ihre 
Webseite gefunden hat zu lösen? 

Wenn Sie diese drei Fragen mit einem 
Satz beantworten können, dann sollte es 
auch möglich sein, eine aussagekräftige 
Grafi k für diese drei Punkte zu entwi-
ckeln. Diese Grafi k binden Sie auf Ihrer 
Homepage direkt unterhalb des Logos in 
der Navigation ein. Wenn Sie dies tun, 
dann glauben Sie mir, haben Sie sehr 
viele Ihrer Benutzer direkt erreicht und 
mit den wichtigsten Informationen auf ei-
nen Blick versorgt. Probieren Sie es aus!

Fertigen Sie eine Grafi k an und zeigen 
Sie sie Menschen, die nicht wissen, was 
Sie mit Ihrer Homepage anbieten, also 
Personen, die keine Ahnung haben, was 
Sie eigentlich genau tun. Wenn sie mit-
hilfe dieser Grafi k verstehen, was Sie mit 
der Homepage erreichen wollen, dann ist 
die Grafi k perfekt und Sie können sie auf 
Ihrer Homepage einbinden. Verstehen 
Sie es nicht, dann haben Sie noch etwas 
Arbeit zu tun. 

Haben Sie einen komplexen Produkt-
katalog, den Sie mit Ihrer Homepage an-
bieten wollen, dann versuchen Sie sich 
auf das grösste Ihrer Werteversprechen 
zu konzentrieren. Sind Sie zum Beispiel 
ein Anbieter von Bekleidung, dann sagen 
Sie, was Ihre Bekleidung so besonders 
macht. Ist sie besonders billig, ist sie 
besonders teuer, ist sie besonders mo-
dern oder ist sie besonders handverar-
beitet?

Antworten Sie auf Fragen
Seien Sie empathisch. Geben Sie Ant-
worten auf Fragen, die Ihre Besucher 
haben könnten. Sehen Sie voraus, mit 
welchen Sorgen und Nöten ein Nutzer 

DIE WICHTIGSTEN ELEMENTE 
EINER HOMEPAGE  
Das Logo und die Navigation sollten über alle Seiten Ihrer Webseite gleich sein. Es hilft der Suchma-
schine wie auch dem Nutzer, sich auf der Webseite zurechtzufi nden.

Quelle: https://v4-alpha.getbootstrap.com



6

DIE HOMEPAGE: SO MACHEN SIE SIE ZUR BESTEN SEITE IHRES WEBAUFTRITTS

JUNI 2017

DIGITAL
MARKETING

NEWSLETTER

Mit der Homepage defi nieren Sie ein The-
mengebiet. Jetzt kann es sein, dass Ihre 
Besucher das ganz anders interpretieren 
als die Suchmaschinen. Jetzt haben Sie 
auf der Homepage nicht viel Platz, um 
alle Aspekte Ihres grossen Themas aus-
reichend zu beschreiben. Deswegen nut-
zen Sie Links auf Unterseiten, um den 
Nutzern klarzumachen: «Achtung, hier 
kenne ich mich aus. Lieber Leser, wenn 
du Lust und Zeit hast, dann fi ndest du 
hinter diesem Link noch ausführlichere 
Informationen.» 

Die Unterseite erfährt dann eine Auf-
wertung durch Ihre Homepage. Da Ihre 
Homepage für Google die wichtigste 
Seite ist, bedeutet das, wenn eine Un-
terseite einen Link von der Homepage 
bekommt, dass auch diese Unterseite 
einen gewissen Wert für den Leser hat 
und haben sollte. 

Sobald Sie für einige Suchbegriffe ein 
gutes Suchmaschinen-Ranking haben, 
dann probieren Sie doch die Schlüssel-
wörter, über die Ihre Homepage gefun-
den wird, mit 2–3 Sätzen auf der Home-
page zu ergänzen.  Häufi g hat es den 
Effekt, dass Ihre Homepage Ihre aktuelle 
Position in der Suchmaschinen-Ergebnis-
liste verbessert. Gleichzeitig erfährt die 
Unterseite oder erfahren die Untersei-
ten, die über die Homepage verlinkt sind, 
ebenfalls eine Aufwertung.

Sie können auch häufi g beobachten, dass 
Unterseiten zu einem bestimmten Schlüs-
selwort eine deutlich bessere Position in 
der Ergebnisliste haben als die Home-
page selbst. Dies kommt zum einen da-
her, dass Sie auf der Unterseite sehr viel 
mehr Platz und sehr viel mehr Zeit und 
sehr viel mehr Tiefgang haben zu diesem 
Thema als die auf der Homepage selbst. 
Das liegt aber auch daran, dass Ihre 
Unterseite einen zusätzlichen Aufschub 
erfährt durch den Link Ihrer Homepage. 
Das heisst, im Umkehrschluss: Je stärker 
Ihre Homepage ist, desto stärker werden 
Unterseiten angeschoben, die direkt von 
der Homepage verlinkt sind. Haben Sie 
auf der verlinkten Unterseite zusätzlich 
noch sehr guten und sehr relevanten In-
halt, dann haben Sie das Maximum aus 
der Kombination Ihrer Homepage und der 
oder den Unterseiten herausgeholt. 

Am Ende des Tages werden Ihre Un-
terseiten der Hauptzugriffstreiber Ih-
rer Webseite sein. Sie werden es nicht 
schaffen, so viel Klicks auf Ihrer Home-
page zu vereinen, dass die Homepage 
zur wichtigsten Seite wird. Viel wichtiger 
ist es, dass auf allen Ihren Unterseiten 
gute und relevante Inhalte stehen, die 
Ihnen Klicks generieren. Das Wichtigste 
an Ihrer Homepage wird sein, die Conver-
sion zu optimieren.

Conversion-Optimierung auf der Home-
page hat zum Ziel, neue Kontakte zu ge-

nerieren oder Nutzer dazu zu bewegen, 
sich auf Ihrer Webseite einzuloggen. Das 
heisst, Ihr Ziel mit der Homepage sollte 
es sein, einen möglichst grossen Teil der 
Benutzer, die sich auf Ihrer Homepage 
einfi nden, dazu zu bewegen einen Kontakt 
zu hinterlassen. Das kann eine E-Mail-
Adresse, eine Telefonnummer oder sonst 
ein Datenpunkt, der Ihnen hilft, mit die-
sem Besucher in Kontakt zu treten, sein.

Fazit
1. Auf Ihrer Homepage versuchen Sie 

Conversion zu optimieren. Das heisst, 
Sie möchten ein Maximum an E-Mail-
Adressen einsammeln, von allen 
Klicks, die Sie auf Ihrer Webseite er-
halten.

2. Klicks auf Ihrer Homepage erhalten 
Sie im Wesentlichen durch zwei Quel-
len: entweder aus einem Eintrag in 
einer Suchmaschinen-Ergebnisliste 
oder aus einem Eintrag in einem Soci-
al-Media-Post. Beide Einträge generie-
ren Klicks. Noch wichtiger sind jedoch 
Klicks auf Ihrer Homepage, die aus 
den Unterseiten kommen. 

3. Je besser Sie die Unterseiten zu Ihrer 
Homepage optimieren, desto mehr 
Klicks sammeln Sie auf diesen Un-
terseiten ein. Ein Nutzer, der mit dem 
Inhalt auf dieser Unterseite zufrieden 
ist, besitzt eine hohe Wahrscheinlich-
keit, dass er von dieser internen Sei-
te auf Ihre Homepage klickt, um ein 
besseres Gefühl für Ihre Angebote zu 
erhalten. 

Damit ist Ihre Homepage das globale 
Aushängeschild Ihrer Firma, Ihres Pro-
jekts oder Ihres Themas. Alle über die 
Homepage verlinkten Unterseiten ha-
ben zum Ziel, Nutzer, die die Homepage 
nicht fi nden, in anderen Themenberei-
chen einzusammeln und schlussendlich 
wieder auf die Homepage zurückzufüh-
ren.

WARUM DIE INTERNE VERLINKUNG 
SO WICHTIG IST
Im ersten Beitrag haben wir darüber gesprochen, dass Sie sich Ihre Webseite wie eine Pyramide vor-
stellen müssen. Warum aber  ist diese Struktur so wichtig? 


